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Chris Kraus 

Chris Kraus, geboren 1963 in Göttingen, ist Filmregisseur und Romancier. Sein 

Kinodebüt Scherbentanz (mit Jürgen Vogel, Margit Carstensen und Nadja Uhl) machte 

ihn zum Shootingstar einer neuen Generation von Filmemachern. Spätere Filme (darunter 

Die Blumen von gestern, Poll) wurden vielfach ausgezeichnet, Vier Minuten gewann 2007 

den Deutschen Filmpreis als bester Spielfilm. Chris Kraus hat bisher drei Romane 

geschrieben und ist damit auch international erfolgreich. Der Autor lebt in Berlin. 

Werke 

Scherbentanz · Roman. 2010 
Frankfurt: Frankfurter Verlagsanstalt, 2002;  
Mit einem Vorwort von Chris Kraus: 
Zürich: Diogenes, 2020; eBook ebd., 2020 (61129); Taschenbuchausgabe ebd., 2022 (detebe 
24636) 

Die Blumen von gestern · Ein Filmbuch. 2016 
Mit farbigem Bildteil 
Zürich: Diogenes Paperback (30049), 2016; eBook ebd., 2020 (61047) 

Das kalte Blut · Roman. 2017 
Zürich: Diogenes, 2017; eBook ebd., 2017 (60800); Taschenbuchausgabe ebd., 2018 (detebe 
24443) 
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Sommerfrauen, Winterfrauen · Roman. 2018 
Zürich: Diogenes, 2018; eBook ebd., 2018 (60916); Taschenbuchausgabe ebd., 2020 (detebe 
24526) 

Diogenes Hörbuch 

Sommerfrauen, Winterfrauen. 7 CD 
Sprecher: Lars Eidinger, Paula Beer 
Zürich: Diogenes, 2018; Hörbuch-Download ebd., 2018 (69314) 

Verfilmungen 

Scherbentanz · 2002 
Regie und Drehbuch: Chris Kraus. Mit Jürgen Vogel, Nadja Uhl, Margit Carstensen 

Vier Minuten · 2006 
Regie und Drehbuch: Chris Kraus. Mit Hannah Herzsprung, Monica Bleibtreu, Vadim Glowna| 

Bella Block – Reise nach China · 2008 
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Poll · 2010 
Regie und Drehbuch: Chris Kraus. Mit Paula Beer, Edgar Selge, Tambet Tuisk 

Die Blumen von gestern · 2016 
Regie und Drehbuch: Chris Kraus. Mit Lars Eidinger, Adèle Haenel, Hannah Herzsprung und 
Jan Josef Liefers u.a. Kinostart Deutschland und Österreich: 12./13.1.2017, Schweiz: 27.4.2017 

15 Jahre · 2021 
Regie und Drehbuch: Chris Kraus. Mit Hannah Herzsprung, Albrecht Schuch, Christian Friedel, 
Adele Neuhauser. Produktion: Four Minutes, DOR Film und Senator Filmproduktion| 

Auszeichnungen (Auswahl) 

2007 
Deutscher Filmpreis für Vier Minuten als bester Spielfilm. 
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2013 
›Thomas Strittmatter Preis‹ für das Drehbuch Die Blumen von gestern 

2016 
Doppelauszeichnung am 29. Internationalen Filmfestival von Tokyo: Publikumspreis ›WOWOW 
Viewer’s Choice Award‹ und Hauptpreis ›Tokyo Grand Prix‹ für Die Blumen von gestern 

2016 
›Baden�Württembergischer Filmpreis‹ für Die Blumen von gestern 
2016 
›Prädikat besonders wertvoll‹ (Deutsche Film- und Medienbewertung (FBW)) für Die Blumen 
von gestern 

2017 
Hauptpreis als ›Bester Spielfilm‹ beim ›3rd Jewish Festival Moscow‹, einem der größten jüdischen 
Filmfestivals Europas für Verfilmung Die Blumen von gestern 

2017 
›CLIO‹, Preis für den besten Film zu einem historischen Thema für Die Blumen von gestern am 1. 
Filmfestival Moving History (Festival des historischen Films Potsdam) 
2017 
›Gilde Filmpreis‹ im Rahmen der Filmkunstmesse Leipzig für Die Blumen von gestern als bester 
nationaler Film des Kinojahres 

2019 
Französische Übersetzung von Das kalte Blut für den ›Prix Femina‹ nominiert 
2019 
Französische Übersetzung von Das kalte Blut für den ›Prix du meilleur livre étranger‹ nominiert 
2019 
Französische Übersetzung von Das kalte Blut auf Platz 3 der Lieblingsbücher von Livres Hebdo 
in der Kategorie ›foreign fiction‹ und unter den 10 besten Büchern der ›Rentrée Littéraire‹, 
ausgewählt von France Culture und L’Obs 
2019 
Französische Übersetzung von Das kalte Blut eines der 13 besten Bücher des Jahres 2019 der 
Zeitschrift Lire in der Kategorie ›Foreign Fiction/Littérature étrangère‹ 
2020 
Vom französischen Goethe-Institut für den ›Prix Nerval Goethe‹ nominiert 
2021 
Chris Kraus für Drehbuch 15 Jahre für ›Thomas Strittmatter Preis‹ nominiert 
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